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sie in das gesegnete Land Böhmen, noch später rückten sie in
die alte Fabriksstadt Jglau ein, und am Ende des blutigen
Jahres l809 sollte ihnen die Freude zutheil werden, die Reichs¬

hauptstadt Wien begrüßen zu dürfen; denn es wurde ihnen
ihr Standquartier in ihrem Werbbezirk angewiesen. Da gab

es jetzt Freude und Jubel! Denn wenn es auch auf der lieben

Erde überall schön und gut ist, zu Hause aber, in der Heimat
ist es doch am schönsten.

In den schweren Kämpfen der vergangenen Kriegszeit
hatte jeder einzelne seine Pflicht gethan, und alle waren des

höchsten Lobes würdig. Einer der Wackersten unter den Wackern

war der Corporal Thomas Jamek. Bei Ebelsberg in
Gefangenschaft gerathen, gelang es ihm, die Wachen zu täuschen

und sich zu befreien. Kühn schlug er sich durch die Scharen des

französischen Heeres und rettete sich auf das linke Donau-Ufer.
Dort rief er die patriotischen Landsleute zum Widerstande auf
und erreichte es durch Muth, Umsicht und Tapferkeit, dass

der Feind längere Zeit vom Übergange über den Strom zurück¬

gehalten wurde. Der Kaiser zeichnete Jamek durch die Verleihung
der goldenen Tapferkeits-Medaille aus.

Als es galt, den Übergang des Feindes über die Enns
zu verhindern, that sich Corporal Franz Kugler neuerdings
rühmlich hervor. Derselbe hatte bereits bei Landshut in Bayern
einem Hauptmanne des Regimentes Nr. 49 das Leben gerettet,

indem er den feindlichen Soldaten in dem Augenblicke nieder¬

machte, als dieser den Hauptmann mit dem Bajonnett durch¬

bohren wollte. Die silberne Tapferkeits-Medaille war der Lohn
seiner tapfern That.

Führer Johann Mallath hielt bei Markgraf - Neusiedl
trotz des heftigsten Kartätschen- und Gewehrfeuers die Fahne
hoch und trug sie kühn dem Feinde entgegen. Seiner Auf¬
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